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Beilage z« Rr . 133 der Karlsruher Zeitung .
Freitag , 6 . Juni 1884 .

Deutscher Juristentag .
X. Mteuburg . 2 . Juni . Der heute hier zusammengetretene ,ständige Ausschuß deS Deutschen JuristentagS beschloß,daß dieser sich versammeln werde in Würzburg am Donnerstag

den 1l . bis Samstag den 13 . September d. I .. mit Begrüßungs -
abend am Mittwoch den 10. September . Zur Verhandlung werden
kommen die Fragen :

Sind die deutsch-rechtlichen oder die römisch-rechtlichen Grund¬
sätze hinsichtlich deS Fruchterwerbes im deutschen bürger¬
lichen Gesetzbuch aufzunehmen ?

Wie weit hat der Arbeitgeber für daS Verschulden seiner
Arbeiter »u haften ?

Empfiehlt sich eine gesetzliche Regelung deS CheckverkehrS ?
Soll im deutschen bürgerlichen Gesetzbuch « der Ersatz für

Wildschaden eine besondere Regelung erfahren ?
Empfiehlt es sich, für die Verfrachter zur See absolute

Vorschriften nach Analogie der für daS Eisenbahn - Frachtgeschäft
bestehenden gesetzlichen Vorschriften aufzustellen ?

Ist eS im Wege der Gesetzgebung ausführbar , de« schreiendsten
Mißbräuchen deS Spekulationsverkehrs in Zeitkäufen durch Auf¬
richtung einer Börsenordnung entgegenzuwirken , welche die
Handhabung einer strafferen Disziplinargewalt von Seiten der
Börse und ihrer Organe sichert ? und in welcher Weise ?

Welche Grundsätze sollen imKontokurrent - Berkehr gelten ?
Erscheint eine Abänderung deS § 65 der St .P .O . dahin » daß

die Beeidigung der Zeugen in der Regel bei der ersten
Vernehmung erfolgen soll , nach den bisherigen Erfahrungen
wünschenswerth ?

Ist die Bestimmung deS § 153 des St .T . B . dahin abzu¬
ändern . daß die Strafandrohung sich auf alle von einer zustän¬
digen Behörde erhobenen Eide erstreckt?

Soll die Berufung gegen Urtheile der Strafkam¬
mern eingeführt werden ?

Deutsche Einwanderuug in Chile .
Die mit der letzten Post nach Europa gelangte Ausgabe der

in Valparaiso erscheinenden „ Deutschen Nachrichten * für das Aus¬
land enthält mit Bezugnahme auf die „ Deutsche Kolonialzeitung "
und den „Deutschen Kolonialverein " einen beherzigenswerthen
Aufsatz , dem wir das Folgende entnehmen :

„ Wir möchten empfehlen , vor allem einen Ton nicht nur auf
das Verständniß der „kolonialpolitische « Aufgaben Deutschlands "
— sondern vor allem auf das Verständniß und die Kenntnis
überseeischer Verhältnisse zu legen und dahin zu wirken , daß die
Auswanderungslustigen sich gehörig von dem Boden , auf den
sie zu treten gewillt sind, unterrichten , und resp . diese Kenutniß
zu befördern und zu erleichtern . Wir möchten ferner empfehlen ,auS der Frage der Auswanderung nicht gar zu sehr eine Frage
nationaler Begeisterung , nationalen Bewußtseins zu wachen . Das
mag in Deutschland recht schön lauten und eS wird sich aut
machen , wenn man von der Mission spricht , welche daS deutscheVolk in dieser Richtung noch zu erfüllen habe , und daß eS pa¬
triotisch sei , dem Vaterland diese neuen Aufgaben erfüllen zu
helfen » welche ihm seine Wiedergeburt auferlegt . Allein in der
Wirklichkeit und Praktischen Ausführung steht die Sache verzwei¬
felt nüchtern auS und die Auswanderer , die sich von dem natio¬
nalen Schwünge zu dem schweren Entschluß haben fortreißen
lassen , sehen sich in der neuen Umgebung , in die sie versetzt sind ,häufig verdutzt und betreten genug um . Wir wollen nicht geradezu
Pessimismus predigen , aber wir warnen ernstlich und wohlmei¬
nend davor , daß man sich im Vaterlande in AuswanderungSsachen
von gar zu großem Optimismus leiten und führen lasse. Die
Leute , die der Sache nur theoretisch nahe treten , in ihren vier
Pfählen , in gesicherten Stellungen bleiben und nicht daran denken ,dem gepredigten Evangelium für ihre Person Praktische Folge zu
geben , haben gut reden ; sie mögen begeistert von der nationalen
Aufgabe sprechen , welche dem guten Deutschen auch nach dieser
Seite zu erfüllen wohl anstehe — für ihr Theil machen sie ja
nicht die Probe . Aber die große Zahl der mit ihren Verhältnissen
Unzufriedenen , derjenigen , die von einer unbekannten fernen Zu¬
kunft unklar ein großes unbekanntes Glück erhoffen — diese sind
in ernstlicher Gefahr , durch unzeitigen und ungerechtfertigten Op¬
timismus nicht nur eine vorübergehende unangenehme Erfahrung
zu machen , sondern so recht eigentlich in ihr Unglück hineinzu -
rennen .

Wir wollen nur von dem sprechen , was gewissermaßen unter
unseren Augen , in unserer Nähe vorgeht , — wir können aber
aus den Berichten , die unS von allen Weitenden zugehen , ersehen ,
daß überall ungefähr daS Nämliche der Fall ist und die nämlichen
Erfahrungen gemacht werden . Boa den Scharen junger Kauf¬
leute , die nach der südamerikauischen Westküste gereist kommen in
der nebelhaften Vorstellung , daß man hier auf "ihre kommerziellen
Talente nur warte , und daß eS ihnen in einem nach ihrer Mei¬
nung halbkultivirten Lande gar nicht fehlen könne, wollen wir gar
nicht reden . Sie sind eine so alltägliche Erscheinung , daß man
sich schon an sie gewöhnt hat , und bei ihnen liegt ja auch die
Sache , wofern sie sonst tüchtig u »d leistungsfähig sind , nicht so
schlimm ; es gelingt ihnen in den meisten Fällen , sich nach einer
LeidenSzeit einigermaßen über Wasser zu halten , vielleicht sogar ,wenn daS Glück ihnen lächelt » in erträgliche , später vielleicht in
gute Stellungen einzurÄckru. Wir haben hier mehr im Sinne
jene älteren Auswanderer , die mit Weib und Kind die Heimath
verlassen , die Schiffe hinter sich verbrennen und nun oufGerathe -
wohl einer unbekannten Zukunft entgegeugehen . Ihre Erscheinung
war bisher in Chile nicht allzuhäufig : aber wir haben allen Grund
zu der Befürchtung , dieselbe werde sich seit der Organisation chi¬
lenischer Auswanderungsagenturen in Europa mehren ; einzele Bei¬
spiele liegen bereit - heute vor .

Die Absichten der chilenischen Regierung sind die allerbesten
und eS ist kein Zweifel , daß sie einer ackerbautreibenden und
ackerbaugewohnten Einwanderung , wenn auch keine glänzende ,so doch eine annehmbare Zukunft zu bieten vermag . Aber damitist auch daS letzte Wort gesprochen . Für eine größere Einwande¬
rung , die alle Beruf - kaffen umfaßt , sind ihre Pläne nicht zu-
geschnitten . Handwerker in beschränkter Zahl können hier nochPlatz und gutes Fortkommen finden . Für Leute jedoch auS
großen Städten , denen körperliche Arbeit unbekannt und unge¬wohnt ist, die vielleicht in der Schreibstube Tüchtigkeit und Pünkt¬
lichkeit bewährt hahe» , darüber hinaus aber in der Leistungs¬

fähigkeit zu Ende sind , für solche Leute war der Ruf , der den
roch unkultivirten Strecken deS mittleren Chiles Pioniere zuführen
sollte , nicht bestimmt . . . .

Wer auswandrrn will , muß sich über die Verhältnisse , in die
er treten und denen er Weib und Kind anvertraueo will , selbst
unterrichten - Er darf , wenn er nicht leichtsinnig sein will , nicht
lediglich der AuSsage deS Agenten vertrauen , der vielleicht ein
Interesse an der von ihm vermittelten Kopfzahl hat , noch wahr¬
scheinlicher neunmal unter zehn Fällen selbst nichts über das von
ihm empfohlene Land weiß . Die Publizistik gibt dafür ja Mittel
und Wege an die Hand . DaS kostet jährlich einige Thaler , aber
immerhin Beträge , die sich in zweistelligen Ziffern ausdrücken
lassen » während ein Fehlgriff daS ganze Vermögen und die Zu¬
kunft kosten kann . Es erscheinen in Deutschland so viele Blätter ,
welche dem Zwecke der Kolonisation ausschließlich , und sehr viele ,
welche demselben und dem der Auswanderung gelegentlich dienen ,
daß ein verständiger Mann sich aus den verschiedenen Angaben
und Mittheilungeu schon ein selbständiges Urtheil zu bilden vermag ,
leichter als auS Briefen , die aaS der subjektiven Stimmung des
Augenblicks herausgeschrieben zn sein Pflegen . Und selbst wenn
eS mit Opfern verknüpft ist , sich solche Kenntaiß zu verschaffen ,
so erscheinen sie doch noch Oekonomie gegenüber der Erwägung ,
daß die ganze Zukunft in Frage steht .

"

Landwirthschaftliche Besprechungen und Versammlnnge « .
Engen . Sonnt , den 8. d . M . , Nachm . 3U - . im Gasth . zum

Bären in Welschingen Bespr . übcr „ Futtsrbau und Rindvieh -Zucht " ,sowie „ Beschickung der landw . Ausstell , in Konstanz im Spätj .
l . I .

" , bei welcher die HH . Landw .- J . Schäfer von RadolfSzell
und Bzktharzt . Bertsche von Engen die einl . Vortr . übern , werd .

Waldkirch . Sonnt . 8 . d . M . , Nachm . 3 . U - , Bespr . in
der Krone zu Altsimonswald , unter Mitw . des Hrn . Landw .-L .
Römer zu Freiburg .

Ettenheim . Sonnt . 8 . d . M . , Nachm . 2 U . , im Gastb ,
zur Krone in Schweighausen Bespr . T . -O . ; Vortr . deS Hrn .Rektor Gsell auf Hochburg über Obstbau .

Oberkirch . Sonnt . 8. d . M . , Nachm . 3 U - , in der Krone
zu OedSbach Bespr -, eingel . durch einen Vortr . des Hofrath vr .Neßler über Rebbau , sowie Schutz der Reben gegen Frühjahrs¬frost und Winterkälte .

MoSbach . Sonnt . 8 . d . M . » Nachm . 2 U-, im Rosenwirthsh .
zu Neckarmühlbach Bespr . über Obstbau , z . welch, der Vorst , der
Großh . Obstbau - Schule , Hc . Nerlinger aus Karlsruhe , den einl .Vortr . übernommen hat .

Gerlachsheim . Sonnt . 8. d . M . , Nachm . 2' s U . , im
Gasth . zum Ochsen in Heckfeld Bespr . , wobei Jnsp . Martin von
Taubcrbischvfsheim einen Vortr . über Obstbaum -Zucht erst . w.

V . 6 .V. ( Gemüse und O bst . ) Der Jahreszeit entsprechendist die Auswahl an Gemüse und Obst auf den Märkten nur eine
geringe . Am reichlichsten kommen jetzt Kohlraben , Gelbrübenund Salat auf den Markt . Neue Bohnen , Erbsen , Gurken und
Kartoffeln sind noch mehr oder weniger Delikatessen und nurspärlich auf den Märkten zu finden . Die Ernte der frühestenKirschen hat bereits begonnen , denn diese erste Frucht deS Jahresist bereits auf allen Märkten zu finden . Die Durchschnittspreisefür Gemüse und Obst sind wie folgt : 1 Blumenkohl 1 Mark ,1 Weißkraut 23 Pf . , i Wirsing 13 Pf .» 1 Kohlrabi 8 Pf . . 1 Kopf¬salat 5 Pf . , 1 Sellerie 5 Pf . , 1 Gurke 50 Pf . , 1 kg Spargeln1 M ., 1 KZ Zwiebeln 38 Pf . , 1 kg neue Kartoffeln 40 Pf . , 1 kgneue Erbsen 1 M . , 1 Kg neue Bohnen 95 Pf . , 1 Kg Kirschen1 M -, 1 Tafelapfel 6 Pf . Auffallende Preisunterschiede sind bei
Spargeln zu verzeichnen , von welchen 1 Kg in Konstanz 75 Pf . ,rn Waldshut aber 1 M . 60 Pf . kostet. Neue Erbsen kosten perkg I M . 30 Pf . in Freiburg , .1 M . in WaldShut . 90 Pf . inKonstanz und 80 Pf . in Pforzheim . Im Uebrigen bestehen keine» ennensivcrthen Preisunterschiede .

Verschiedenes .
^ Echternach , 3. Juni . (Die jährliche Spriugpro »

zession ) fand heute » als am Psingstdieustag » begünstigt von derherrlichsten Frühjahrswitterun » . unter geradezu kolossalem Men¬schen,ufluß statt . Scho » vor 8 Uhr Morgens hatten sich mindestens15 - bis 20,000 Menschen auf und neben der über die Sauer füh¬renden Brücke angesammelt . Nach Beendigung der im Freienabgehaltenen Predigt erklangen die ersten Töne der heutigen Fest¬hymne : „Adam hatte sieben Söhn ' " und wurden von den 30—40im Zug vertheilten größeren und kleineren MusikcorpS ausge¬nommen , worauf sodann di - Masse den Monstrereigen begann .Die Springenden fassen sich dabei zu dreien oder vieren an de«Händen und Hüpfen drei Schritte vor und zwei zurück . Die Pro¬zession durchtanzte zunächst die Hauptstraßen deS etwa 4000 Ein¬wohner zählenden Städtchens und zog hierauf die hohe Stein¬treppe zur Kirche hinauf ; in dieser wurde sodann der Sarkophagdes hl . Willibrord umtanzt und damit die Feier beendigt . Schonauf der Hälfte deS Weges war kaum ein Gesicht , dessen Rotbgluthnicht die herannahende Erschöpfung verkündete . Mehrere Wall¬fahrer sahen wir ohnmächtig unter den Füßen der wegen derStörung unwilligen Springer hervorziehen . Erft nach 1 Uhrwar di- Feier beendigt . Wie gewöhnlich hatte das eigenartigeSchauspiel Tausende von Neugierigen herbeigelockt.

Wenn in England , das doch wie kein anderes Land mit allenüberseeischen Gebieten der Erde in Verbindung steht , keinesfallsmehr epochemachende Reise - und Geographiewerke erscheinen , alSin dem ärmeren und abgeschlossenen Deutschland , so liegt dieswahrscheinlich daran . daß unter den englischen Reisenden weitweniger mit gründlicher Vorbildung io die Welt hioausgehen ,als unter einer gleich großen Anzahl von deutschen . EnglischeReisewerke leiden vielfach an mangelhafter Durcharbeitung , aneiner System - und Formlosigkeit , die man einem deutschen Schrift¬steller niemals verzeihen würde . Wenn trotzdem ziemlich viele engl .Reisewerke auch ins Deutsche übertragen werden , so rührt die»eben von der weiten Verbreitung der Engländer her , die eS mitsich bringt , daß sie dieses oder jenes Land besser als alle andernNationen kennen müssen. Und wenn man glaubt , daß etwa ab¬gesehen von den Polargegenden und einem Theile von Mittel¬afrika schon so ziemlich alle Gegenden der Erde annähernd genaubekannt seien , so irrt man sich doch recht gründlich . So gibt eSbeispielsweise in Südostasien eia langgestrecktes , an drei Seite »

vom schiffbaren Meere umflossenes Land . über daS , von zweioder drei sehr lückenhaften Werken abgesehen , eine geographische
Literatur noch nicht existirt. Es ist daS der langgestreckte Aus¬
läufer der hinterindischen Halbinsel , mit andern Worten die Halb¬
insel Malakka oder der Goldene Chersones . Unter dem letzter»
Titel hat eine Engländerin namens Jsabella L . Bird diese»
wenig bekannte , theil » von Malayen , theilS von Siamesen be¬
wohnte , theilS englische , theils unabhängige Land beschrieben .Das Buch ist in einer deutschen Uebertragung von A . HelmS bei
Ferd . Hirt u . Sohn in Leipzig erschienen. WaS die briti¬
schen Besitzungen im Goldenen Chersones anbelangt , so ist von
der Ostindischen Gesellschaft Peuaag im Jahre 1775 , die Provinz
WelleSley 1798 , Singapore 1823 und Malakka 1-824 erworben
worden . Diese wichtigen Ansiedelungen wurden 1867 mit dem
Namen Straits Settlements unter der Herrschaft der britischen
Krone vereinigt . Alle diese GebietStheile bestehen lediglich au »
kleinen Inseln oder schmalen Landstreifen längs der Küste , und
dennoch betrug ihre Einwohnerzahl 1831 422,000 Seelen . Außer
diesen an der fast 650 km langen Küste zerstreut liegenden engli¬
schen Besitzungen befinden sich an der Westseite der Halbinsel ,von einheimische» Fürsten regiert , die Staaten Keda » Perak ,Salangore und Sungei Udjok — die drei letztgenannten unter
englischem Schutze stehend. An der Ostseite liegen Patani , Ka -
lantan , Tringano und Pahang , während der Staat Djohore die
Südspitze eionimmt und in dem nur wenig erforschten Innerneine aus acht , ehemals neun kleinen Fürstentbümern gebildete
Staatengruppe , die Negri - Sembilan , sich befindet . Was die
Bewohnerzahl der verschiedenen nicht- englischen Gebiete betrifft ,so glaubt man dieselbe einschließlich einiger unabhängigen Stämme
sowie der chinesischen Einwanderer auf 310,000 Seelen schätzen
zu dürfen . Die Landenge von Kca , welche man jetzt behufs
Anlage eines Kanals zu durchstechen beabsichtigt, wird von einer
aus vorwiegend siamesischen Bestandtheilen gebildeten Menschen¬
rasse — von den Malayen Sausam genannt — bewohnt . Diese
Landenge gehört zu dem weiter nördlich gelegenen Siam , von
dessen gewaltigem Herrscher auch die Staaten Keda , Patani , Ka -
lantan , Pahang und Tringano mehr oder weniger abhängig sind ,wie er denn überhaupt von sämmtlichen Fürsten der Halbinsel zu
verschiedenen Zeiten eine goldene Rose , daS Zeichen der Lehens¬
pflicht , zu erzwingen wußte .
Bo « Ocea « z « Ocea « . Eine Schilderung deS Welt¬

meere » und seinesLebens . Von Amaud v. Schwei¬
ger - Lerchenfeld . Mit 12 Farbendruck Bildern , 200
Holzschnitt Originalillustr . , 15 kolorirten Karten und 30 Plänenim Texte . In 30 Lieferungen bis Ende 1884 vollständig .Preis L 30 kr. - - 60 Pf . --- 80 CtS . -- 36 KoP . (A. Hart -
leben ' s Verlag in Wien .)

Bon diesem instruktiven , mit großer Sachkenntmß verfaßtenWerke liegen nun die ersten fünf Lieferungen vor . Sie enthalten in
fesselnder Darstellung das weite Gebiet oceanographischer For¬
schungen , namentlich die Jatersuchungen der letzten großen Tiefsee -
Expeditionen , welche durch Aufwand bedeutender technischer Mittelund Praktischer Anwendung der einschlägigen Wissenschaften dielandläufige Fabel von der „ Unergründlichkeit deS Oceaus " fürimmer abgethan haben . Wo der Verfasser daS Genre der Schil¬derung anwendet , ist er in seinem wahren Elemente . Mau ersiehtdies am besten aus dem Abschnitte „Wind und Wellen ", inwelchem die , dem Laienauge so unscheinbaren Vorgänge auf derOberfläche des Meeres in virtuoser Weise auSeinandergesetztwerden . Windstille , Wellensviel und Brandung gestalten sich zuäußerst effektvollen Bildern . ES ist die „ beseelte Natur "

, die ausjeder Zeile zum Leser spricht , wie in jenen Abschnitten , wo derVerfasser vom „ Kreislauf des Weltmeeres " erzählt und bedeut ,same kosmische Gesetze dem allgemeinen Verständnisse in an¬ziehender Weise näher rückt. Auch ist eS ein besonderer Vorzugdieses Werkes , daß es der Anschaulichkeit im hohen Grade Rech¬nung trägt . Die Illustrationen sind durchwegs hübsch, die vielenKarten derart instruktiv , daß sie eine Zugabe bilden , die manschwer vermissen möchte . Ganz besonders gelungen aber sind diePrächtigen Farbendruck -Bilder , bisher ausschließlich naturwifsen -
schaftliche Motive , welche dem Werke zur besonderen Zierde ge¬reichen .

„Zwanzig Jahre Ula « . 1855- 1875.
" AuS meinem Tage¬buche . Von F . v . Blücher . königl. preuß . Oberstlieutenanta . D . Berlin , R . v . Decker'S Verlag , Marquardt u . Schenck .Preis M . 2,20 . Vom Standpunkte des Offizier » aus werdenuns die großen Begebenheiten zweier Dezennien in einer Weisevorgeführt , als durchlebten wir sie. Mit liebenswürdiger Ge¬wandtheit und scharfem Blick sind die militärischen Episoden , diein Oberschlesien , Galizien und Frankreich sich abspielen » mit zahl¬reichen socialen , politischen und gesellschaftlichen Betrachtungenund Sceuen durchflochtrn , so daß nicht nur der Militär durch

militärische Aktionen , sondern auch der Nichtmilitär durch hübscheSchilderungen auS dem Kriegsleben angenehm gefesselt wird .

Ferienkolonien für arme kränkliche Schulkinder der
Stadt Karlsruhe.

An Gaben erhielten wir bis zum 28 . Mai durch 0r . Hoffmanns :von Bankier Alfred Sceligmann 10 M . , Sr . Großh . Hoheit demPrinzen Karl 40 M . , Ihr . Hochgeboren Frau Gräfin von Rhena40 M . , M . von G . 3 M „ W . 5 M . , Obersthofmeister Frhr .v . EdelSheim 20 M . . Oberstkammerherr Frhr . v . Gemmiogeu20 M . . vr . Hoffman » een . u . zun. 30 M . , Graf Sponeck inGernSbach 10 M ., Oberst v . Peternell 10 M . , Heinrich Cramer10 M , C . P . S . 5 M . . Dir . Koch 3 M . , Frau Anwalt Dern -
dinger 2 M . . R . Lautz 20 M -, P . W . und K. P - 40 M . . « . F .5 M . . Unbekannt 10 M . . C . St . A . Kaiser 27 M . , ProfessorBisfinger 10 M . , C . Bartning 40 M . . Frl . I . Jolly 10 M . ,Baurath Bissinger 10 M ., K . Sch . 10 M . , von dem Vorständeder Gewerbebank auS dessen Tantiemen 150 M - ; durch Stadt¬rath Leichtlin : von Ihrer Großh . Hoheit der Prinzessin Elisabeth45 M . , Stadtrath H . Leichtlin 20 M . , L . V . 10 M . . G . I .15 M . ; durch Armenrath Schmidt : von H . V . 10 M . : durchStadtpfarrer Schmidt : von K . H . 5 M . ; durch Bankier Schnei¬der : vom Karlsruher Männer -Hllfsverei » 50 M . , von Frau LuiseSpreng 20 M . , durch Oberstabsarzt Schrickel : von Frl . G . M .
U M . . Fr . S . M . 20 M . . W . « . 100 M . . OberstabsarztG -ru -t 5 M . . Oberstabsarzt ° . D - Schrickel 10 M . . Ungenannt2 M . ; durch vr . v. Seyfried : von Frau Direktor Kachel 3 M -,L . E . 5 M . . F . A . auS H . 3 M - , Rhb . 6 M . , S . 10 M . »



Landschaftsmaler Schäfer 20 M ., Otto Ammon 20 M . : durch
Rektor Specht : von OberlandeSgerichts-Rath Cadenbach IS M . ,
N . N . 20 M . , von einer Gesellschaft im Rothen HauS 3 M .
80 Pf . ; durch vr . Spemann : von Spemaon S M . , Stadtpfarrer
Längin 3 M . : durch vr . v. Weech : von Anwalt vr . Regens¬
burger 20 M . , Baurath Prof . Baumeister 20 M . : durch A.
Ziegler : von H— r . 10 M . : durch Dekan Zittel : von Mimsterial-

rath Schenkel 10. . E . B . 3 M . ; durch Konsul Bielefeld : va»

C . F . 20 M -, Ungenannt 2 M ., PH . v . CbeliuS 20 M - , Karl
Ettling von Frkf . 20 M . . Frau M . v . H . 20 M . Summa
1115 M . SO Pf .

Wir danken verbindlichst und bitte» um weitere Gaben .
Karlsruhe , den 29 . Mai 1884.
Bähr . vr . , Stabsarzt . Kaiserstraße 223 . Bielefeld jun .

HofbuchhLodler , Kaiserstraße 141 . Hoffmann , vr .. General¬
arzt a. D . , Hirfchstraße 37 . Leichtlin , Stadtrath , Kriegs¬

straße 56. Schmidt , Armenrath, Waldstraße 32 . Schnei¬
der . Bankier , Erbprinzenstraße 31 . Schrickel , Oberstabs¬
arzt a. D . , Amalienstraße 19. v . Seyfried , vr . , Hofarzt»
Kaiserstraße 168 . Specht . Rektor und Professor . Kceuz-
straße 15 . Spemann . vr ., Beigeordneter , KriegSstraße 112 .
v. Weech . vr .. Geh . Archivrath. Seminarstraße 6. Ziegler .
StabSapotheker a . D . , Akademiestraß : 26 . Zittel . Dekan,
Erbpriuzenstrabe 5.

!

Handel und Verkehr
Handeisberichte.

Berlin , 4. Juni . Deutsche Reichsbank . Ueber -
ficht am 31 . Mar gegen den 23. Mai . Aktiva . Metall¬
bestand 632 .094,000 M . . - i- 1 .503 .000 M . ; Reichs-Kaffenscherne
26.671 .000 M .. — 71 .000 M - ; andere Banknoten 15.407.000 M . .
— 1 .021 .000 M . ; Wechsel 343,805.000 M . . -ff 8 .807 .000 M . ;
Lombardforderuogen 38.157,000 M . . -ff- 180,000 M . ; Effekten
13 .029,000 M . . — 4.087,000 M . : sonstige Aktiva 24.109.000 M ..
-ff 47 .000 M . Passiva . Grundkapital 120 .000,000 M .. unver¬
ändert ; Reservefond 20,308.000 M . , unverändert : Notenumlauf
697,673.000 M ., -s- 11.247 .000 M . : sonstige täglich fällige Ver¬
bindlichkeiten 246.691 .000 M . . — 6.118 .000 M . ; sonstige Pas¬
siva 434,000 M . . — 22.000 M . — Bel den Abrechnungsstellen
sind im Mai abgerechnet 1,125,928,600 M .

Berloosnnge « . Deutsche Grund - Kredit - Bank zu
Gotha , 5proz . Prämien - Pfandbriefe . Serien -Zie-
houg am 3 . Juni 1884 .

1) 5proz . Prämien - Pfandbriefe . Abth . I . Nr .
51 184 211 441 548 620 813 815 899 917 958 983 1020 1023
1104 1136 1175 1236 1292 1299 1309 1330 1361 1367 1423
1459 1485 1558 1613 1723 1748 1779 1792 1922 1939 1959 1978
2312 2417 2653 2757 2827 2842 2929 . ^

2) Sproz . Prämien - Pfandbriefe . Abth . 2. Nr .
3010 3127 3166 3245 3264 3344 3530 3538 4128 4167 5007 5098
5139 5177 5222 5267 5271 5444 5488 5635 5779 5804 5953 6180
6487 6490 6692 6727 673? 7025 7036 7068 7108 7177 7180 7246
7407 7524 7624 7828 7835.

Bei der Ziehung der Triester Loose vom Jahre 1855 am
3 . Juni 1884 fiel der Haupttreffer von 21,000 fl . Oestcr. W . auf
Nr . 11259 . Weiter gewinnen je 1050 fl . : Nr . 4601 10597 16203
17445 ; je 525 fl. : Nr . 4983 10491 11112 11456 19511 ; je 210 fl. :
Nr . 7325 9545 13175 14398 14632 14658 14799 20923 21950
22113 ; je 157 '/- fl. - Nr . 340 3804 3828 4255 6724 11543 14176
14232 14456 und 18441 -

4proz . garantirte Gold -Prioritätsanleihe der k . k . priv .
Kronprinz Rudolf -Bahn (Salzkammergut -Bahn ) . Unter Be¬
zugnahme auf den im Jnseratentheil erschienenen Prospektus, die
Emission vorstehend rubrizirter 4proz. Goldanleihe betreffend , geben
wir solgende Notiz : 1 ) Die Verzinsung und Rückzahlung der
Prioritäten erfolgt ohne jede Steuergebühr oder sonstigen Abzug.
2) Die Prioritäten sind auf den säwmtlichen Linien der Salz -
kammergut-Bahn (282,074 Kilometer) in erster Rangordnung ,
auf den Linien der Kronprinz Rudolf - Bahn (544,915 Kilo¬
meter) in zweiter Rangordnung eisenbahnbücherlich intabulirt .
3) Die Salzkammergut -Bahn und die Rudolf -Bahn bilden gleich
der Elisabeth-Bahn , der Franz -Josef -Bahn , der Vorarlberger
Bahn und einigen kleineren Bahnlinien , einen Bestandtheil des
Netzes der westlichen Staatsbahn und stehen unter der gemein¬
schaftlichen Verwaltung der K . K . Direktion für StaatSeisenbahn-
Betrieb . 4) Diese neuen Obligationen sind außer der auf den
ehemaligen Linien der Elisabeth-Bahn intabulirten Goldanleihe
die einzigen in Gold verzinslichen Prioritäten der daS
Netz der westlichen Staatsbahn bildenden Linien , da die Konver¬
sion aller übrigen Prioritäten bekanntlich gegen Silber - Obli¬
gationen erfolgte. 5) Die steuerfreien Elisabeth- Goldprioritäten
stehen ca. 96' /, . Bei diesem Kurse geben dieselben ein Zinser -
trägniß von 4,14 Pro » , und im Falle der Amortisation einen
Kapitalgewinn von 3' /- Proz . 6 ) Di - neuen Salzkammergut -
Bahn -Prioritäten geben beim Subskriptionskurs von 92ein Zins -
erträgviß von 4,35 Proz . und im Falle der Amortisation einen
Kapitalsgewino von 8 Proz .

Vom Waarenmarkte . (Frkf. Z .) Die Einzelheiten des Ver¬

kehr- der abgelaufenen Woche bieten der Berichterstattung nur
spärliche - Material . Die Nähe der Feiertag» und die von der¬
selben vcranlaßte Unterbrechung verliehen unserem Referatgebiete
ein ruhiges Gepräge , mit welchem auch die eiagetretenen meist
wenig erheblichen PreiSäaderungen harmoniren .

Getreide verkehrte in abwartender Haltung . Die eher etwas
schwächer tendirenden Preise unterlagen an den europäischen
Märkten nur wenig erheblichen Schwankungen, auf welche sowohl
Meldungen über Frost in Ungarn und Regenmangel in Süd¬
rußland , als auch die Fluktuationen der amerikaoischen Weizen-
kurse nur geringen Einfluß übte». Letztere zeigen schließliche Ab -
schwächuna und wird der fortschreitenden Abnahme der ameri¬
kanischen Vorräthe nunmehr dort anscheinend weniger Bedeutung
zuerkannt als den Aussichten für die neue Ernte . Jedenfalls
« erden , wie dies die Verschiffungen nach Europa auch darthun ,
die nun ansehnlich reduzirten Vorräthe in Amerika bei weitem
nicht mehr mit jener Zähigkeit festgehalten . die dort früher be¬
standenen großen Borräthen gegenüber in wenig lohnenderWeise

! nur allzulange verhielt. Telegraphische Berichte auS New- Uork
veranschlagen die amerikanischen Weizenernte dieses Jahres 5V
Mill . Bush , über dem Durchschnittsertrag . Zwar ist die dortige
Frühjahrsaussaat in vielen Gegenden durch anhaltende- Regen-
Wetter verzögert , doch ist sie jetzt nahezu beendigt. Auch Gerste
und Roggen versprechen einen guten Ertrag . Das vorjährige,
verhältnißmäßig geringe Ergebniß von Sommerweizen betrug
125 Mill . Bush . ; für dieses Jahr wird ein besseres Prognostizirt,
doch selbst diese Ziffer würde die 1884er Totalernte der Vereinig¬
ten Staaten an Weizen auf 475 Mill . Bush , bringen, gegen 420
Mill . in 1683 . 504,185,000 in 1882 , 380 .280,000 in 1881 ,
498,549,000 in 1880 und 459,488.000 in 1879 — oder durch¬
schnittlich 460 Mill . in den vier Jahren vor 1883 .

Spiritus erlangte fernere Werthbefferung. die auch von den
Befürchtungen unterstützt wurde , daß die kalte Witterung den
Kartoffelpflanzen nachtheilig sei.

Rüböl stand in beschränktem Umsätze, in welchem daS jeweilige
nur mäßige Ueberwiegen deS Angebotes oder der Nachfrage in
den Notirungen leicht zur Geltung gelangte. Die kalte Witterung
vcranlaßte das Angebot zeitweise zu großer Zurückhaltung. Talg
erlangte stetigere Preishaltung ; nur für einzelne Sorten trat er¬
neuerte kleine Abschwächung ein . Schmalz erfuhr wenig Ver¬
änderung.

Petroleum hat den vorwöchentlichen Preisstand an den
europäischen Märkten nur wenig verändert , und auch in Amerika
unterlagen die Kurse der Unitet Pipe Line Certificate minder hef¬
tigen Schwankungen. Laut offiziellen Berichten wurden in Amerika
im vorigen Monat 310 neue Bohrlöcher vollendet, deren Tages¬
produktion auf 4897 Barrels beziffert wird. Gleichzeitig wurde
von dort berichtet, daß 160 neue Bohrlöcher im Bau und 237 im
Bohren begriffen sind . Die Ausfuhr von Petroleum auS allen
Häfen der Vereinigte» Staaten erreichte vom 1 . Januar bis 20 .
Mai d . I . rund 153 Millionen Gall . gegen 176 resp . 177 Mll .
Gall . gleichzeitig in den beiden Vorjahren . Der Konkurrenz deS
russischen Petroleums an den europäischen Märkten wird gegen¬
wärtig vermittelst ferner angestrebter Frachtermäßigungen immer¬
hin die Bahn weiter geebnet.

Kaffee hielt in ruhigerem Handel den vorwöchigen Preis¬
stand nicht völlig aufrecht , obwohl das Angebot wenig dringend
hervortrat . Nur einzelne bevorzugte Sorten bedangen etwas er¬
höhte Notirungen . während Preisabschwächungen sich zahlreicher ,
wenn auch nicht in sehr erheblicher Ausdehnung einstellten . Die
divergirenden Schätzungen der nächsten Ernten bilden noch immer
den hervorragendsten Streitpunkt der gegenüberstehendenParteien .
Die bisherigen Meldungen gewähren zwar noch keineswegs ganz
zuverlässigenAnhalt für ziffermäßige Beurtheilung » doch erscheint

die Annahme eines größeren Ausfalles gegen dir allerdings über.
auS reichliche vorhcrgegangene Ernte immerhin gerechtfertigt
Sowohl für die Rio - Ernteu als auch in Java wird Mioderer -
trägniß in Aussicht gestellt .

Zucker hat die kürzliche Werthbefferung für rohe Ware
nahezu wieder vollständig eingebüßt, während rasfiuirle Ware
befestigten Preisstand gut behauptete.

Hopfen verkehrte in befestigender Tendenz » die sich sowohl
auf die sehr beschränkte Auswahl , als auch auf weniger günstige
Berichte über den Stand der Pflanzungen stützt . Tabak hatte
ruhigeres Geschäft, in welchem die feste Tendenz der Preise dezi-
dirter Sorten andauerte.

Leder stand zu wenig veränderten Preisen in ruhigem Handel,
in welchem der Abzug der minder couranten Sortimente sich an¬
dauernd schwierig gestaltet. Robe Häute und Felle be¬
haupten iu ruhigerem Verkehr überwiegend hohen Preisstand
ziemlich unverändert.

Baumwolle behauptete stetige Notirungen . in welchen feste
Tendenz zwar vorbielt , ohne jedoch erneueuerte« allgemeinen
Fortschritt in der seitherigen aufstrebende » Preisrichtung zu ver¬
anlassen. Nur für nahe Lieferung einzelner Sorten wurde wei¬
terer mäßiger Aufschlag bewilligt, während für entfernte Termine
sich weniger Kauflust zeigte - Wolle begegnete guter Nachfrage
und erfuhren die Notirungen theilweise weitere Befestigung.

Kohlen fanden zu allerdings theilweise recht gedrückten Prei¬
sen ziemlich belebten Abzug , dagegen hatten M e t a l l e meist
ruhigeres Geschäft und zeigen auch deren Notirungen theilweise
weitere Ermattung - Eisen wurde ungeachtet gebesserter Nach¬
frage , die sich besonders in Schottland in erheblich vermehrten
Verschiffungen dokumentirte. nicht gänzlich von weiterem Preis¬
rückgänge geschützt.

Köln » 4 . Juni . Weizen loco hiesiger 18 .70 , loco fremder
19.20 , per Juli 17. 60 . per Novbr. 18. — . Roggen loco hiesiger
15 .50 , per Juli 14 .40, Per Novbr . 14 .40. Rüböl mit
Faß , 29 .80 per Oktober 28 60 . Hafer loco hiesiger 16 .50.

Bremen . 4 . Juni . Petroleum -Markt . (SrblußderiSt .! Stan¬
dard white loco 7 .45, per Juli 7 .60 , per August 7 .70, per August-
Dezember 7 .90 . Fest. Amerik . SchweimschmalzWilcox nicht ver¬
zollt 42 ' /, .

Pest , 4 . Juni . Weizen >ooo schwach behauptet , per Herbst
9 .84 G . . 9 .85 B . Hafer Per Herbst 6 -71 G . . 6 .73 B . Mais per
Juni - Juli 6.46 G ., 6 .48 B . KohlrepS per Äugust- Septbr . — .
Wetter : windig.

Rüböl per Juni 67 .20, Per Juli 67 .70,
Per Sept . -Dez . 70 .70 . Fest . — Spi -
per Sept . - Dez. 46 .50. Still . — Zucker,
per Juni 47 .70 . per Okt . -Jau . 49. —.

Fest. — Mehl , 9 Marken , per Juni 47 .30 , per Juli 47 . 70»
per Juli -Aug . 48 . 10, per Sept .-Dez . 49 .20 Träge . — Weizen
per Juni 23 .30 , per Juli 23 .60 , per Juli -Aug. 23 .60 , per Sept .-
Dez . 23.80. Still - — Roggen per Juni 16 .20, per Juli 16.50,
per Juli -Aug . 16. 60 , Per Sept . - Dez . 17 . — . Still . — Talg , dis¬
ponibel 85 .50 . — Wetter : bedeckt .

Antwerpen , 4. Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Stimmung : Träge . Rafstnirt . Tvpe weiß , diSP . 18 ' /, .

New - Uork , 3 . Juni . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Uork 8 ", . dto . in Philadelphia 8, Mehl 3.50 . Rother Winter -
weizen 1 .01 , MaiS (old mxed) 63 , Havanna -Zucker 4 '°.,, . Kaffee,
Rio good fair 10, Schmalz (Wilcox) 8 .60 , Speck 9 . Getreide-
fracht nach Liverpool 2 .

Baumwoll - Zufuhr 3000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
— B . , dto . nach dem Continem — B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe.

Paris , 4 . Juni ,
per Juli -August 68 .50 ,
riluS per Juni 45 . 70,
weißer , disp . Nr . 3 ,

tFefte ReduktionSverbäktnisse : 1 Lhir . —
- - 12 Rmk ., 1 Gulden ö. !"

S Rmk., 7 Gulden Ms . und Holland.
s Rml., 1 Franc — so Pfg. Frankfurter Kurse vom 4 . Juni Id84. 1 Lira ^ 80 Pfg ., i Pfd. — 2o Rmk., 1 Dollar

ruLel ^ Rmk . 3. so Pfg ., 1 Mark Banko
Rmk. 1. -S Pfg., 1 Silber .

^ Rmk. I . so Pfg-

Staatspapiere .
Baden 3' /, Obligat , fl.

» 4 « ff.
. 4 , M .

Bayern 4 Obligat . M .
Deutsch !. 4 Reichsanl . M .
Preußen 4' /, »/, Eons . M .

, 4«/« Consols M .
Sachsen 3° '

o Rente M .
Wtbg . 4' /,Obl . v .78/79 M .105" /,,

> 4Obl . M . -
Oesterreich 4 Goldrente fl. 85°/«

, 4' /, Silberr . fl. 67" ,„
» 4 ' /, Papierr . fl.
„ 5PaPierr . v .1881

Ungarn 6 Goldrente fl.
- 4 . fl.

Italien 5 Rente Fr .
Rumänien 6 Oblig . M .
Rußland 5 Obl . v . 1862 «c

. 5 Obl . v . 1877 M .
» 5H . Orientanl . PR . —
. 4Coos . V. 1880R .75" /, ,

99
101 ',«,
102 ° ,

103 ' /. ,
103 ' »

103
103'/. ,

83',«

80",
102' ,«
76 »/.
96' /.

104 ' /,
91' ,'.
94 ' /,

99 ' «
6l ' /z

102» ,
101 »/,
109° ,
118 ' /.

62 » „

146" ,
120 '/.

Schweb. 4 in Mk.
Span . 4 Ausländ . Rente
Schw . 4' /- Bern » . 1877 F .

. 4°/, Bern 1380 F.
N .-Amer.4' /,C .Pr.189lD .
N .-Amer. 4Cpr . 1907D.
Egypten 4 Unif. Obligat .

Bank -Aktie « .
l ' /ZDeutscheR.- Bank M .
4Badische Bank Thlr
5 " " "
4 _ _
4 Disc .-Kommand. Thlr .
5 Frankf .BankvereiuThlr
5 Oest . Kreditanstalt fl . —
5 Rhein . KreditbankThlr . 112' °/ .,
5D . Effekt -u. Wechsel-Bk.

40»/o einbezahlt Thlr . 126 ' /, ,
Eisenbahn -Aktie « .

4 Heidelberg-SpeyerThlr . —
4 HeffLudw. - Bahn Thlr . 109
_ _?eckl .Friedr . - Franz M . 193 ' /.
3 '/- Oberschles .-St . Thlr . 272 ' ,.

>Basler Bankverein Fr . 138 ' ,
i Darmstädter Bank fl. 1527,

198 - ,
90 ' /,

4 ' /, Pfälz . Maxbahn fl.
4 Wälz . Nordbahn fl.
4 Rechte Oder -Ufer Thlr .
3 ' /, Thüring . Vit. Thlr .
5 Böhm . West-Bahn fl.
5 Gal . Karl - Ladw. -B . fl.
5 Oest .Franz -St .- Bahnfl .
5 Oest . Süd -Lombard st.
5 Oest . Nordwest fl.
5 , » Vit. ö . fl .
5 Rudolf fl.

Eisenbahn - Prioritäten .
4Heff . Ludw . -B . M - 101 ' /«
4Pfälz . Ludw . -B . M .
4 Elisabeth stellerpflicht , fl.
4 , steuerfrei fl .
4' /, Galiz . Earl - Ludwig

1882 fl .
5 Mähr . Grenz-Bahn fl.
5 Oest Nordwest Gold -

Obl . M .
8 Oest. Nord« . l>it . -4. fl.
5 Oest . Nordw . Int . 6 . fl.

130 ' /.
99 ' »

191»/.
217 ' «
261 ' / .

155 ".
150 »/.

161
149 ' /«

101",
90 °/,
96 °/,

83
73" ,°

105»/.
87

86 ° ,

5 Vocalberger fl.
5 Gotthard Hl Ser . Fr .
5 , IV ,
4 Schweiz. Central
5 Süd - Lomb . Prior , fl.
3 Süd - Lomb . Prior . Fr .
5 Oest . Staatsb .-Pcior .fl.
3 dto . 1 - Vlll L . Fr .
3 Livor. I«it. 0 , vi u. I>2
5 Toscan . Central Fr .

Pfandbriefe .
4 Rh . Hyp .- Bk.-Pfdbr .
5 Preuß .Cent . - Bod . - Cred.

verl. ä iio M .
4 dto , ä 100 M .
4' /,Oest .B . - Crd .-An» . fl.
5 Ruff . Bod . - Cred. S .R .
4»/, Süd -Bod .- Cr .-Pfdb .

Verzinsliche Loose .
3 ' /- Cöln - Mind .Thlr . 100 126
4 Bayrische „ 100133" /, ,
4 Badische „ 100 131 '/, ,
4Mein .Pr .Pfdb .Thlr . 100 11?

162
104
106

99 ' ,
103» „

60' /,
105»/,
78' / .,
61V,
98 °/.

100°/,
102 ° ,
88' /,

100 '/,

3 Oldenburger Thlr . 40
4Oesterr . v . 1854fl. 250
5 , V. I860 „ 500
4Raab -GrazerTblc . 100
UnverzinslicheLoose pr .Stück
Badische fl . 35 -Loose 227 .60
Braunschw.Thlr .20-Loose 96 .90
Oest . fl. lOO-Loosev- 1364
Oesterr .Kreditloosefl.100
von 1853

Ungar.Staatsloose fl . IM
Ansbacherfl . 7 -Loose
Augsburger fl . 7- Loose
Freiburger Fr .15 Loose
MailänderFr . lO- Lsose
Meininger fl .7 -Loose
Schweb. Thlr .10 -Loose

Wechsel « nd Sorte »
Pari « kurz Ir . 100 81 .10
Wien kurz fl. 100
Amsterdam kur» fl.100 168 .70
London kurz 1 Pf . St . 20.45
Dukaten 9.60 - 65

123 ' « Dollars ia Gold 4. 18 - 22
— 20 Fr . -St - IS .21 - 24
— Ruff . Imperials 16 .74- 75

95- Sovreigns 20 .35 - 40

309 .20

310 -
220 .50

30 .60
27 .80
26.70
1480
26 .80
61 .20

Städte -Obliaatione « «nd
Industrie -Aktien .

4 Karlsruher Obl . v .1879
4 Mannheimer Obl .
4Pforzheimer „ 1883
3 ' /, Baden - Baden „'

eidelberg ,
ceiburg „

4 Konstanzer »
Ettlinger Sviunsrei o .ZS.
Karlsruh .Maschinenf.dto .
Bad . Zuckers . , ohne ZS.
3»/«Deutsch .Phöi >.20°/oEj.
4RH. HyPoth. - Bank50 »/,

_ b -z . Thl.
167 .20p WesteregelnAlkali

Reichsbank DiScont
Franks. Bank. DiScont

Tendenz : —.

100 °/.

100'/»

100 '/.
129 ' /.

110»/.

117
150'/.

4»/.
4°/,

Mittheilnng
des

Statistische« Bnreans.

Monatliche Durchschnittspreise von
Hafer , Stroh und Heu

für Mai 1884 .
Bergl .Verordnu»g Großh .Ministeriums
des Innern vom 7 . September 1875 ,
»die Naturalleistungen für daS Heer

betreffend " .

Orte

Konstanz .
Meßkirch .
Stockach .
Villingcn .
Freiburg .
Offenburg
Rastatt .
Bruchsal .
Karlsruhe
Mannheim
MoSbach .
Wertheim .

Hafer Stroh
lRoggen)

Heu

1 Zentner

— 3 . 21 2. 56
7. 26 —

— 2. 40 2 . 63
7. 31 - - 1 . 60
7 . 68 2 . 90 2 . 60

- - - 3. 10 3. —
— 3. 20 3 . 50
- - - 3 . 13 3 . 28
- - - 3. — 3. —
7 . 58 3 . 30 3 . 50
7. 50 - - 3 . 21
7 . 02 —

Preise der Woche vom 25 . Mai bis 1 . Juui 1884 . (MitgetheUt vom Statistischen Bureau.)

Orte .
WeizenKernenRoggenGersteHafer

Orte .
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1 Zentner » iZtnr . 1 Pfund 1 Liter 4 Ster 1 Zentner

^ 4 ^ 4 ^ 4 ^ 4 ^ 4 4 4 S 4 S S 4 ^ 4

Konstanz . 9. 62 9. 75 8. 25 8. 50 8 — Konstanz . . 320 270 96 22 16 14 72 63 61 72 67 65 IlO 43 SO SO 48.— 31 .— — — — —'

lleberlingen 9 . 50 960 — 8 — 7 . 50 lleberlingen . 200 300 100 24 14 14 68 64 60 6« 60 56 95 50 28 IM 40 — 28.- — — — —

Lfulleudorf 9. 50 9 . 80 — _ _ 8 - 75 7 . 39 Villingen . . — — —» _ _ _ — _ — - .- — .- — — —

Meßkirch . 9. 75 - - 7 . 35 Waldshut . — — 120 24 16 13« 64 64 — 64 70 60 100 50 28 SS 34-- 20- - — — — —

Stockach . . 9 . 75 - - — 7 . 25 Lörrach . . . — — 80 22 18 14 , 65 60 — 55 65 65 95 55 28 88 36 .— 28 — — — —

Radolfzell 9 . 85 9 . 80 7. 50 8 . 25 7 . 45 Müllheim . . — 250 45 25 16 12 66 60 — 50 66 56 93 45 26 84 42 — 18.— 160 140 120 110

öilzingen . — — — Freiburg . . 290 260 50 23 15 13 U. 12 , 70 62 — 60 68 66 95 50 24 84 S6 -- 24 — 140 110 110

Villingen . _ _ - - — Ettenheim . . 240 375 70 21 13 11 , — 60 60 60 — 60 85 40 30 SO 36 — 24 - 130 SO SO 80

Boundorf . — — — Lahr . . . . 260 250 70 22 18 11 . 70 60 60 60 60 60 80 45 25 IM 36 — 2S-- — IM IM 95

Müllheim . 10. 50 — 8 . - 8. — 7 . 50 Offenburg . 300 300 SO 24 18 12 70 65 60 60 — 60 86 50 26 SO 40.- 26 .- 125 110 110 IM

Freiburg . 10 . 53 - 8. 55 8 . 15 7 . 90 Baden . . . 300309 50 — - - 15 U. 14 68 65 50 62 80 60 100 50 30 80 — .- 140 115 135

Löfsingen . — 10 . 25 —. - — — Rastatt . . . 320 350 45 24 17 13,u . 10 , 74 60 56 60 70 60 85 50 24 80 44.— 32 .— 130 IM 120

Tübingen . 10 . 10 - ! 8. — 8. 50 — Karlsruhe . 300 300 65 — — 15 u . 12 72 64 — 62 70 60 100 55 24 90 34 — 30 — 125 75 —

Tttenheim 10. 40 _ — 7 . 90 — Durlach . . — 300 50 20 15 12 , 70 60 — 60 68 59 95 45 26 SO 42.— 32 — 120 80 88 68

Lahr . . . 10 . 40 -- 8- 10 8 . 50 7 . 25 Pforzheim . — - - 60 20 - - 13 , 68 64 — 60 70 62 100 60 24 SO 40.— 28.— 115 95 IM 90

Offenburg 9. 65 — 8- 15 7 . 65 7 . 25 Bruchsal . . 310 320 50 22 16 14 70 60 — 64 70 64 95 45 24 80 50.— 30 - 110 95 IM 35

Rastatt . . 9 . 30 — 8- - 7. 25 8. 40 Mannheim . 330 350 93 20 17 14ll . 11 , 75 66 66 70 75 60 105 50 24 SO 42 — 34 — IM 65 —

Durlach . - - 10. 15 - — — 8. 10 Heidelberg . — 320 7» 20 15 13 , u . 12 72 60 — 65 75 60 110 50 24 80 44 - 34 .- 110 75 —

Mannheim 10. - — 8- 15 — 7. 7» MoSbach . . — 320 83 20 14 11 . — 60 — 60 — 60 IM 50 24 SO 30.- — 115 SO —

Mosbach . 10. - 9 . 75 3- - 8 . - 7. 50 Wertheim . . — — 50 19 13 11 — 60 — 50 60 50 84 44 24 SO S2 -— 20.- 110 IM —

Wertheim . — - — — — 7. - ! Schaffhausen — — 93 — — 13 64 56 — 78 64 64 92 50 — — — —

Basel . . . — -- — 7. 50 - - - 7 . 55 Basel . . . . 220 232 96 22 15 12 68 58 — 76 76 64 IM 45 20 76 38.— - — — — —

Straßburg Straßburg . — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —



E .706 .2. Karlsruhe .
Bekanntmachung.

AuS der Seckel LeviS' schen Stik-
tung ist eine AuSstenergabe von 500 fl.— 857 15 für ein armes Mäd¬
chen ans der Familie deS Stifters ver¬
fügbar .

Diejenigen , welche hierauf Ansprüche
zu machen gedenken , haben sich unter
Anschluß beglaubigter Zeugnisse über
ihre BermögenSverhältniffe, sowie über
ihre Verwandtschaft mit dem Stifter
binnen 4 Wochen bei dem Unterzeichne¬
te» Verwaltuugsrathe zu melden .

Karlsruhe, den 1 . Juni ^884 .
Der Berwaltnugsrath-er Seckel Levis 'schrn Stiftung.« . A . LeviS.

E .7151 . Lnslool »«

fullekrüben ,
Riesen NK
>>M ^ crMb6 ^ 5o. i0Pf . 12^ 59.

Obgleich sich der Anbaukreis für engl.
Futterrübe « im vor . Jahre bedeutend
erweiterte , so hat diese ausgezeichnete
Rübe doch dir Beachtung und Verbrei¬
tung noch nicht erlangt , die sie in Folge
ihrer hervorragenden Eigenschaften wohl
beanspruchendürste und die sie io Eng¬
land , wo sie das Hauptsuttermittel bil¬
det , heute schon hat. Sie gedeiht in
jedem gutgedüngten Boden und ist ihre
Cultur die möglichst einfachste und leich¬
teste. Nach der Aussaat , die ununter¬
brochen von Anfang Juni bis Mitte
August erfolgen kann, bedarf sie über¬
haupt keiner Bearbeitung mehr. Im Er¬
trage überragen sie jede andere Rüben¬
forte und behalten sie ihren Nährwerth
bis inS hohe Frühjahr . Riesen erreichen
bei richtigerCultur 25—30 Zoll im Um¬
fange , Imperial 15 — 20 . Reifezeit in
ca . 13— 14 Wochen . Imperial, obwohl
im Ertrag hinter Riesen zurückbleibead ,
empfehlen wir spcciell für raubes Klima
und zur späten Aussaat (Mitte Juli
bis Milte August) , La sie sich als be¬
sonders wetterhark erwiesen hat. Wer¬
den unsere Futterrüben in geeigneter
Weise in Zwischenräumen von 4 zu 4
Wochen ausgesät, so ist ein

Futtermangel
vollständig unmöglich.

Versuchsstationen landw- Vereine rc .
liefern Aussaatprobm bis zu 1 Kilo
gratis. Für Reinheit , Echtheit und
Keimfähigkeit unseres Samens über¬
nehmen jede Garantie . Versendung
gegen Nachnahme oder nach Einsen¬
dung des Betrags. Lkerssr L O« . ,
Kötzscheubroda - Dresden . Culturan-
weisung liegt jedem Auftrag bei.
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Bürgerliche StechtSVflege .
Oeffentliche Zustellungen .

^ F .687 .2. Nr . 4027 . Fr ei bürg . Die
ElisabethaMooS. Ehefrau deS Gustav
Bürgin zu Schopfheim, vertretendurch
RechtSavwalt Neumann in Freiburg ,
klagt gegen ihren Ehemann Gustav
Bürgin , z . Zt. an unbekanntenOrten
m Amerika , wegen Ehebruchs und gro¬
ber Verunglimpfung , mit dem Antrag
auf Scheidung der zwischen ihr und
dem Beklagten am 24 , Juni 1865 zu
Schopfheim abgeschloffenen Ehe , und
ladet denBeklagten zur mündlichen Ver¬
handlung des Rechtsstreits vor die II.
Civilkammer deS Großh . Landgerichts
V Freiburg auf
Donnerstag den 18. Septbr - 1884 ,

Vormittags 8 '/, Uhr ,« kt der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

E . Müller .
Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Landgerichts.
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sf .702 . «Semetnde LvaiterSweier , AmtSgerichtsbezirks Offenburg .
Oeffentliche Aufforderung

zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs - und
Unterpfandsrechten.

Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter-
pfandsrcchten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbücheru derGemeinde «valterSweier , AmtSgerichtsbezirks Offenburg ,eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,die Bereinigung der Grund- u Unterpfandsbücher betr. (Reg . -Bl . S . 213), und deS
Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr.(Gesetzes - und V . - Bl . S . 43 ) , oufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der in 8 20her Bollzugkverordmmg vom 31 . Januar 1874 ( Gesetzes- und V . - Bl . S . 44)
vorgeschriebenen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf das Fort¬bestehen dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des
Rechtsnachtheilcs, daß die

innerhalb sechs Monaten
nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden .Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichniß der in den Büchern ge¬nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge mdem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Waltersweier , den 1 . Juni 1884 .DaS Gewähr - und Pfandgericht. Der Bereinigmiaskommiffär:Bürgermeister Buch Hotz . G . Kein Pf , Rathschreiber ,
F .674 . 2 . Nr . 8939 . MannheimDie Ehefrau deS Schneiders Otto Paul

Ludwig Altenkrüger von BerlinsBarbara , geb . Münz zu Mannheim ,vertreten durch Rechtsanwalt Weller,
klagt gegen ihren z . Zt . an unbekannten^Orten abwesenden Ehemann , mit dem >
Anträge auf Scheidung der .unterm 7 .
September 1878 dahier geschloffenen :
Ehr wegen Herzenshärtigkeit, grober
Verunglimpfung und harter Mißhand¬
lung seitens deS Beklagten , und ladet
den Beklagten zur mündlichenBerband-
lung des Rechtsstreits vor die I . Civil¬
kammer des Großh . Landgerichts zu
Mannheim auf

Mittwoch den 8 . Oktober 1884 ,
Vormittags 9 Uhr ,

mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenenAnwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Mannheim , den 27 . Mai 1884.
Hufsschmid ,

Gerichtsschreiber
des Großh . bad. Landgerichts.

F .711 . 1 . Nr . 5219 . Epp in gen. Der
Kaufmann Gustav Oppenheimer zu
Gemmingen klagt gegen den Schreiner
Adolf Schmitt von da , z . Zt . an un¬
bekannten Orten abwesend , aus Waaren -
kauf, im Restbetrag von 213 Mark und
^ /„Verzugszinsen vom KlagzustellungS-
tage an und 5 Mk. 45 Pf . Kosten deS
SicherheitSarrest-Verfahrens , mit dem
Anträge auf Berurtheilung des Beklag¬
ten zur Zahlung der bezeichneten Be¬
träge . und ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung deS Rechts¬
streits vor das Gr . Amtsgericht Hier¬
selbst auf
Dienstag den 16 . September 1884 ,

Vormittags V-9 Uhr.
Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht .

Eppingen , den 3. Juni 1884.
Ä) eck ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts .

Aufgebote
> F .706 . 1 . Nr . 6723. Wolfach . Frau-
l ziSka Lorenz ledig von Wolfach hat

würden.
Brette» , den 28. Mai 1884.Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad. Amtsgericht- :
Wolpert.

F . 699. 2. Nr . 8400. MoSbach .
Schiffer Heinrich Bechert jung von
HaßmerSheim besitzt auf Gemarkung
HaßmerSheim 20 Ruthen Acker im
Ünterneuweg , neben Pbil. Heuß und
Gg . Schneider . Der Erwerb dieser
Liegenschaft kann durch euren Eintrag
im Grundbuch nichtnach gewiesen werden .

Auf Antrag des Heinrich Bechert jg.
werden alle Diejenigen , welche an die¬
sem Grundstücke in den Grund - und
Pfandbüchern nicht eingetragene und
auch sonst nicht bekannte dingliche , oder
auf einem Stammguts - oder Familien -
gutSverbande beruhende Rechte zu haben
glauben , oufgefordert, solche spätestens
in dem auf
Dienstag den 30. September d . I . ,Vormittags 9 Uhr ,
bestimmten Aufgebotstermin anzumel¬
den , widrigenfalls die nicht angemelde -
ten Ansprüche für erloschen erklärt
würden.

Mosbach , den 29. Mai 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht,

gez . v. Marsch all .Die Uebereinstimmung mit der Ur¬
schrift beurkundet

Mosbach , den 3 . Juni 1884 .Der Gerichtsschreiber:
Heber .

BermögeusabsonderMgen .
F . 715 . Nr . 4148. Freiburg . Die

Ehefrau des Lehrers Georg Schmidt ,Friederika . geb . Reinhard von Mengen ,hat gegen ihren Ehemann Klage auf Ver-
mögensabsonderung bei der III. Civil¬
kammer des Großh. Landgerichts Frei

Bruchsal vom 10. April 1883, Nr . 6634,keine Nachricht von sich gegeben hat ,Nr verschollen erklärt und werden seineErben , die Landwirthe Davih Maier ,Ignaz Maier und EaidiuS Maier ,Zimmermann Gregor Maier , Karo-
line Maier , Ehefrau deSPaulSauer »Klara Maier , Ehefrau de- JohannUnser , und Anastasia Maier , Ehe«
stau deS Christof Sch eurer , alle m
Oberhauseu, in Leu fürsorglichen Besitz
seines Vermögen- eingesetzt. "

PhilippSburg . den 29 . Mai 1884 .
GnichtSschreiberei

deS Großh . bad . Amtsgerichts .
Hersperger .
Entmündigung.F .672 . Nr. 3103. Müllheim .Die Entmündigung de-

MathiaS Wältin von Lüt-
schenbach betr.

Beschluß .Der ledige und volljährige MathiasWältin von Lülschenbach ist mittelst
richterlichen Erkenntnisses vom 28. Mai
1884, Nr. 3263 , wegen bleibenden Zu¬standes von Geistesgestörtheit entmün¬
digt worden .

Müllheim, den 30. Mai 1884.
Großh. bad . Amtsgericht.

Hammetter .
^ Erbrinweisimg.F .640 .2. Nr. 7916 . WaldShut .Johann Bächle Wittwe , Magdalena,geb. Albiez von Oberwihl, hat um Ein¬

weisung in Besitz und Gewähr der Ver¬
lassenschaft ihres f- Ehemannes gebeten.
Diesem Gesuche wird stattgegeben, wenn
nicht binnen 2 Monaten Einsprache
hiegegen erhoben wird . Waldshut, denM. Mai 1884. Großh . bad . Amtsge¬
richt . ge; . Seitz . Die Uebereinstim-
wung mit der Urschrift beurkundet.bürg erhoben und ist der Termin zur Waldshut , deu 20. Mai 1884 . DerVerhandlung dieser Klage auf

Freitag den 11 . Juli 1884,
Vormittags 8 '/- Uhr ,bestimmt.

Freiburg , den 4 . Juni 1884 .
Der Gerichtsschreiber

des Großh . bad . Landgerichts:
Werrleiu .E .720 . Nr . 5758. Karlsrube , Die

Gerichtsschreiber : Tröndle .
Erbvorladimgeu .E .69I . Brette « . An dem Nach¬

lasse der am 7 . April 1884 gestorbene «
Ziegler Christian Kauchcr Wittwe ,Katharina , geb. Lindenmannvon Stein ,ist Karoline Lindenmann , Ehefrau deS
Jakob Kälber von Stein, erbberechtigt.

Dieselbe ist im Jahr 1866 nach Ame-
Ehefrau des Schmiedmeisters Dittrich rika ausgewandert und ihr ÄufenlbaltS-Billmann , Friederike, geb . Höfle in
Mühlburg , hat gegen ihren Ehemann
Klage mit dem Begehren auf Vermö¬
gensabsonderung bei diesseitigem Land¬
gericht erhoben. Zur Verhandlung ist
Termin auf

Dienstag den 8 . Juli 1884 ,Vormittags 8Vi Uhr ,
vor der 1 . Civilkammer bestimmt .Dies wird zur Kenntmß der Gläubiger
hiermit veröffentlicht.

Karlsruhe, den 24. Mai 1884 .
Die Gerichtsschreiberei

des Großh. bad . Landgerichts.W. Köhler .
E .7I9 . Nr . 5781 . Karlsruhe .Die EhefraudeS Handelsmann - Gideon

ort hier unbekannt , wrßhalb sie zur
Erbschaft mit Frist

von drei Monaten
unter dem Bedeuten hiermit vorgeladen
wird , daß , wenn sie sich während dieser
Zeit nicht meldet , ihr Erbtheil Denen
zugetheilt würde , welchen er zugekom¬
men , wenn sie . die Vorgeladene , zurZeit des ErbanfalleS nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Brette» , den 29. Mai 1884 .
Der Großh . Notar :

Kilian .E .688.1. Durlach . Johann JakobSpohrer von Weingarten , 24 Jahrealt , Sohn des dortigen LandwirthL
^ ^ . Franz Joseph Spohrer und dessenDreyfuß . Fanny, geb . Oesireicher m , am 20 . Mai 1884 gestorbener Ehefrau,Malsch . vertreten durch Anwalt vr . ! Margaretha . geb. Guthier . wird . daFriedderg . hat gegen ihren Ehemann sein Aufenthalt diesseits unbekannt ist.Klage mit dem Begehren auf Vermö-

, hierdurch aufgefordert , seine Ansprüchegensabsonderung erhoben. Zur Ver- arr den Nachlaß seiner MutterHandlung ist Termin vor diesseitigem ^ binnen drei MonatenLandgericht. Civilkammer II , auf l bei dem Theilungsbeamten dahier umMontag den 29 . September l . J . , so gewisser geltend zu mache», als sonst

das Aufgebot eines auf ihren Namen
lautendenBüchleins der Sparkasse Wol-
sach . Nr. 24 , über eine Einlage von
509 M . 21 Pf . beantragt.Der Inhaber hat spätestens im Ter¬
min vom

Mittwoch . 24. Dezember d . I . ,Vormittags 8 '/- Uhr ,seine Rechte anzumelden und die Ur¬
kunde - vorzulegen , widrigenfalls die
Krastlvserkliirung durch daS Großh .
Amtsgericht dahier erfolgt.

Großh . bad . Amtsgericht.Der Gerichtsschreiber :
Hässig .

F .717 .1 . Nr. 4239 . Breiten . Pri¬vatier Jakob Wörncr von Diedels -
heim besitzt auf Gemarkung DiedelS-
heim nachstehende Liegenschaften :

1 . Lagerbuch Nr. 820 — 14 Ar 99
Meter Äcker in der Katzhälde,neben Heinrich Guhl und Frie¬
drich Dauth ;

2 . Lagerbuch Nr . 1018 — 10 Ar 58
Meter Acker im Tiefenthal, »eben
Weber Johann Hurst und Elisa¬
beths Stiefel ledig ;

3. LagerbuchtNr. 1381 — 13 Ar 15
Meter Äcker im Brunnenberg ,
neben Jakob Müller A . S . und
Karl Bauer ;

4 . Lagerbuch Nr. 1548 — 13 Ar 28
Meter Äcker im Schoeckenberg ,
neben Regina Bipves ledig und
Karl Friedrich Häfele ;

5 . Lagerbuch Nr . 1590/2 — 10 Ar
47 Meter Acker beim Löbrwald,uebm Jakob Schmittgall und
Aufstößer .

Mangels genügender Erwerbsur¬
kunden hat Jakob Wöcner das Aufge¬
botsverfahren beantragt, weßhalb alle
Diejenigen , welche au den bezeichneten
Liegenschaften in den Grund - u . Ünter-
PfandSbücher » nicht eingetragene, und
auch sonst nicht bekannte dingliche oder
auf einem StammgutS - oder Famlieu -
gutsverbaude beruhende Rechte haben
oder zu haben glauben, aufgefordert
werden , solche spätestens in dem auf

Dienstag den 29 . Juli 1884 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor Großh . Amtsgericht Brette « be¬
stimmten Ausgebotstermine geltend zu
machen , widrigenfalls die nicht »»ge¬
meldeten Rechte für erloschen erklärt

Vormittags 8 '/, Uhr ,
bestimmt.

Dies wird zur Kenntniß der Gläu¬
biger hiermit veröffentlicht.

Karlsruhe, den 25 . Mai 1884 .Der Gerichtsschreiber
des Großh. bad. Landgerichts:

Amann .
F .7I3 . Nr . 8877. Mannheim . Die

Ehefrau des Schlofsermeisters Heinrich
Babette, geborne SchäferGoos , Babette, geborne Schäler m . ^, .,Heidelberg , wurde durch Urtheil der ! lediger Dienstknecht von Dorf Kehl^Civilkammer II des Großh. Landgerichts ^ gesetzlich mitderufen . Dieselbe oder derenMannheim vom 17- Mai 1884 für be- etwaigen ehelichen Abkömmlinge Wer¬

der Nachlaß seinen anwesenden Ge¬
schwistern zugetheilt werden würde.Durlach , den 29. Mai 1884 .

Großh. Gerichtsnotar
Ackermann.E.690. Kehl . Dorothea Friedrich ,geboren zu Dorf Kehl am 29 . Februar

1820, zuletzt wohnhaftgewesen in Mül¬
hausen i . Elf . , deren jetziger Aufent¬haltsort diesseits unbekannt ist . ist zum
Nachlasse ihres Bruders Karl Friedrich,

von

rechtigt erklärt, ihr Vermögen von dem
ihres Ehemannes abzusondern.Dies wird zur Kenntnißnahme der
Gläubiger andnrch veröffentlicht.

Mannheim, den 27 . Mai 1884.
Gerichtsschreiherei

des Großh. bad . Landgerichts.
Mechler .

Berscholleuheitsverfahrra .
F . 707 . 1 . Nr . 6673. Wolfach . Nach¬

dem Crescentia und Maria Anna Herr
von Fischerbach der diesseitigen Auffor¬
derung vom 15 . März 1883 , Nr. 2610 ,
bisher keine Folge geleistet haben, wer¬
den dieselben nunmehr für verschollen
erklärt und deren muthmaßliche Erbin . '
Kunigunde Herr von Fischerbach , in

den hiemit zu den Erbtheilungsverhand -
lungcn behufs Geltendmachung ihrer
Erbansprüche mit

Frist von drei Monaten
anher vorgeladcn , widrigenfalls der
Nachlaß so vertheilt würde , als ob
die Vorgeladene zur Zeit deS Erbanfalls
nicht mehr am Leben gewesen wäre.

Kehl, den 31 . Mai 1884 .
Großh- Notar

Hitzig.E 704. Mannheim . Susanne
Lochner von Käferthal , welche nach
Amerika auSgewandertund deren Auf¬
enthaltsort diesseits nicht bekannt ist, ist
zur Erbschaft auf Ableben ihrer Mutter,

i Martin Lochner II. Wittwe, Katharina,dm Besitz ihres Vermögens gegen zu geborne Geiger von Käferthal , miterbleistende Sicherheit eingewiesen
Wolfach » den 31. Mai 1884.Der Gerichtsschreiber

des Großh. bad . Amtsgerichts :
Hässig .

F . 708 . 1 . Nr . 6777. Wolfach . Nach¬
dem Karl Heitzmann von Steinach
der diesseitigen Aufforderung vom 5.März 1883, Nr . 2251, bisher keine Folge
geleistet hat, wird derselbe nunmehr für
verschollen erklärt und werden dessen
muthmaßliche nächste » Erben , nämlich
Moritz , Weudelin , Helena und Maria
Anna Heitzmann von Steinach , in
den Besitz seines Vermögens gegen zu
leistende Sicherheit eingewiesen .

Wolfach , den 3. Juni 1884.Der Gerichtsschreiber
des Großh. bad . Amtsgerichts :

Hässig .
F . 700 . Nr . 578. PhilippSburg .DaS Großh. Amtsgericht hier hat un¬

berechtigt . Dieselbe wird mit '
i Frist von 3 Monaten
! zu den Verlaffenschaftsverhandluugm
>deS Anfügens hiermit vorgeladcn, Last
i bei ihrem Ausbleiben die Erbschaft so

vertheilt wird , wie wenn sie beim Erb->
anfalle nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

Mannheim, den 3. Juni 1884 .
Großherzogl. Notar

Rudmann .E .678 . Waldshnt . LudwigAgster,lediger Gärtner von Niederdoffenbach ,welcher sich in Reinbeck in Nordamerika
aufgehalten haben soll und dem die für
ihn bestimmte Ausfertigung nicht zuge-
stellt werden konnte, wird zur Erbthei-lung auf Ableben seines in Dogern ver¬
storbenen Vaters , Posteoführer Urban
Agster von Niederdoffenbach , mit Frist

3 Monatenvon _. . . dem Allfügen öffentlich vorgelade».rerm Heutigen folgenden Beschluß er- daß im Falle seines Nichterscheinens dielassen : . Josef Marer . Maurer von Erbschaft lediglich Denjenigen zugetheiltOberhausen , wrrd , nachdem er auf dir würde , welchen sie zukäme , wenn der
^ Aufforderung Großh. Amtsgerichts Borgeladene zur Zeit deS Erbanfall«



nicht mehr gelebt hätte .
WaldShut . de» 1 . Mai 1884 .

Großh . Notar
Glattes .

HandelSregistereinträae .
F .690 . Nr . S264 . Konstanz . In

daS dieffeitige Handelsregister wurde
eingetragen :

In daS Firmenregister :
Zu O .Z . 105 zur Firma O . Eon -

radi in Konstanz : Inhaber der Firma
ist Kaufmann Moritz Ebinger dahier .
Ehevertrag desselben mit Elise » geb.
Frick von Konstanz , wonach jeder Theil
100 Mk . in die Gemeinschaft einwirft ,
die gesammte übrige . gegenwärtige u .
künftige fahrende Habe als verliegen -
schaftet davon auSschließt .

Dem Kaufmann Julius Frick dahier
ist die Prokura ertheilt .

8 . In daS GeseMchastsregister :
Zu O .Z . 59, die Vollmacht der Ll-

quioatoreu der aufgelösten Aktiengesell¬
schaft . Kovstanzer Lagerhausgesellschaft ,
ist erloschen . .

Zu O .Z . 79 zur Firma Gießern u .
Fabrik landwirthschastlicher Maschinen
in Konstanz : Dem Kaufmann Eduard
Wuhrmaun dahier ist Prokura ertheilt .
Derselbe wird gemeinschaftlich mit einem
Mitglied deS Vorstandes zeichnen.

Konstanz , den 30 . Mai 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Schön ! e.
F .613 . Nr . 6983 . Stock ach . Zu

Ord .Z . 186 deS Firmenregister - wurde
heute eingetragen :

Firma » Franz Fritz " in Reuthe .
Inhaber der Firma : Kaufmann Franz

Fritz in Reuthe . Derselbe ist verehe¬
licht mit Maria , geb . Blum von Rait -
haSlach . Laut Ehevertrag , ä . 6 . Eigel -
tingeo , den 29 . September 1842 , ist
unter den Eheleuten die ErrungenschaftS -
gemeinschaft gewählt .

Stockach , den 27 . Mai 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

vr . Ottendörfer .
F .691 . Nr . 4275 . St . Blasien .

L . In das Firmenregister wurde heute
unter Nr - 4275 eingetragen :

1 . Zu O .Z . 30, Firma und Nieder -
lafsungsort : Johann Maier ,
Fabrikant in TodtmooSweg . In »
Haber : Johann Maier , verehelicht
mit Octavia Bernauer von Vorder¬
todtmoos . Der Ehevertrag vom
9 . Oktober 1869 , Art . 1 , bestimmt
allgemeine Gütergemeinschaft im
ausgedehntesten Sinne .

2 . Zu O .Z . 31 , Firma und Nieder -
. lafsungSort : JosefGerSPacher ,

Fabrikant in TodtmooSweg . In¬
haber : Josef Gerspacher , Fabri¬
kant von da , verehelicht mit Ma¬
ria , geb . Karle von TodtmooS¬
weg ; der Ehevertrag vom 8 . Juni
1861» 8 1 , bedingt über alles ge¬
genwärtige und zukünftige Ver¬
mögen beider Brautleute die all¬
gemeine Gütergemeinschaft .

3. Zu O .Z . 32, Firma und Nieder-
laffungsort : Ad . Bregger zum
Schwanen in Bernau - Oberlehen .
Inhaber : Adolf Bregger , Wirth
von da , verehelicht mit Maria
Eva , geb . Schund von Bernau -
Jnucrlehen ; Ehevertrag vom 7.
August 1872 . § 1 : Die Verlobten
wählen und bestimmen »um Maß¬
stab ihrer ehelichen Vermögens -
Verhältnisse diejenige der bedunge¬
nen Gütergemeinschaftsarten , nach
welcher auch ihr beiderseitiges ,
jetziges und zukünftiges fahrendes
Vermögen mit den darauf haften¬
den Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen ist und bleibt
und verliegenschastet wird .

4. Zu O . Z . 33 , Firma u . Niederlas -
fungSort : Johannes Köpfer ,
Gerber von Bernau -Riggenbach .
Inhaber : Johannes Köpfer , Ger¬
ber von da , verehelicht mit Maria ,
geb . Spitz von Bernau -Unterlehen .
Der Ehevertrag vom 8 . Oktober
1844 bestimmt in § 2 allgemeine
Gütergemeinschaft mit der Aus¬
nahme , daß 10.000 fl . und das ,
was der Bräutigam von seiner
Mutter ererbt , Sondergut sein soll .

5 . Zu O .Z . 34, Firma u . Niederlas -
Mngsort : E . Mayer in Menzen¬
schwand . Inhaber : Emil Mayer ,
Kaufmann von Calm , Kt . Solo¬
thurn , verehelicht mit Maria Mag¬
dalena Behrle von Renchen , seit
5 . Juni 1879 , ohne Ehevertrag .

Zum Prokuristen ist Arnold
Mayer bestellt .

6 . Zu O .Z . 35 . Firma u . Niederlas¬
sungsort : Ewald Ebner . Hof -
bäcker und Conditor in St . Blasien .
Inhaber : Ewald Ebner , Bäcker
und Conditor von da , verehelicht
mit Wilhelmine , geb - Müller von
Ballenberg ; Ehevertrag vom 27.
September 1871 , § 1 : Zur Güter¬
gemeinschaft wirst jeder der künf¬
tigen Ehegatten den Betrag von
10 fl . ein ; dagegen wird alles
übrige , gegenwärtig beibringende
und künftig erwerbende fahrende
Vermögen mit den darauf haften¬
den Schulden von der Gemein¬
schaft ausgeschlossen und für Lie¬
genschaft erklärt .

L . In das Gesellschaftsregister wurde
heute unter Nr . 4279 eingetragen :

1 . Zu Ord .Z . 12 , Firma : Gesell¬
schaft für Bürstenfabrika¬
tion Bregger , Schund und
Baur . Sitz der Gesellschaft :
Bernau , mit Zweigniederlassung
in Solothurn . Gesellschafter : 1 .
Kornel Bregger , Kaufmann von
Bernau , wohnhaft in Solothurn

2.

St .

(Schweiz ) , verehelicht mit Regina
Bläsi von OederwannSdorf , Kt .
Solothurn , ohne Ehevertrag ; 2.
Felizian Schund , Kaufmann von
Calm , Kt . Solothum » wohnhaft
in Freiburg (Schweiz ), verehelicht
mit Amelie Han » von Pruntrut ,
Kt . Bern , ohne Ehevertrag ; 3.
Berthold Baur , lediger Kaufmann
von Solothurn , wohnhaft in So¬
lothurn . — Beginn der Gesell¬
schaft : 15. April 1869.
Zu O .Z . 13. Firma : Gebrüder
Spitz . Sitz der Gesellschaft :
Menzenschwand . Gesellschafter :
I . Augustin Spitz , Kaufmann in
Menzenschwand , verehelicht mit
Johanna , gebome Baur von da ,
ohne Ehevertrag ; 2 . Paul Spitz »
Küfer von Menzenschwand , ver¬
ehelicht mit Hermine , geb - Maier
von da ; der Ehevertrag vom 10.
Mai 1880 bestimmt in Art . 1 als
Norm der eheliche » Güterverhält -
niffe die allgemeine Gütergemein¬
schaft im weitesten Sinne . — Be¬
ginn her Gesellschaft : 1 . April
1877 .

Blasien , den 30 . Mai 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Bury .
F .635 . Nr . 10,749 . Freiburg Nach

Beschluß vom Heutigen , Nr . 10 . 749, ist
heute unter O .Z . 27 die Genossenschaft
„ Ländlicher Creditverein und
Sparkasse Opfingen » eingetragene
Genossenschaft " in daS dieffeitige Ge -
noffenschaftSregister eingetragen worden .
Die Statuten derselben wurden in der
Generalversammlung vom 9 . März d .
IS . in Opfingen angenommen . Der
Verein mit seinem Sitze in Opfingen
hat zum Zweck , den Mitgliedern die
zum Wirthschaftsbctrieb nöthigen Gelder
unter gemeinschaftlicher Garantie un¬
ter sammtverbindlicher Haftbarkeit allen
Dritten gegenüber , in verzinslichen Dar¬
lehen zu verschaffe» » sowie die Anlage
von Gelbem zu erleichtern . Die Zeit¬
dauer ist unbestimmt . Der Vorstand
b -fieht auS dem Vorsteher , z . Zt . Jakob
Friedrich Wagner , und dessen Stellver¬
treter , Joh . Jak - Mörch ; die Beisitzer
sind : Gcmeinderechner Müller , Nikolaus
Jenne und Hermann Hutter ; außerdem
sind ein Rechner und 6 Verwaltungs -
Mitglieder vorhanden . Die Zeichnung
geschieht durch den Vorsteher oder dessen
Stellvertreter und mindeste«- 2 Bei¬
sitzer ; elfterer vertritt die Genossenschaft
gerichtlich und außergerichtlich und unter¬
zeichnet die Bekanntmachungen , welche
m der BreiSgauer Zeitung zu geschehen
haben . Die Hauptversammlung findet
mindestens zweimal im Jahre statt . —
Die Einsicht deS MitgliedervcrzeichnisseS
steht jederzeit auf diesseitiger Registratur
frei .

Freiburg , den 24 . Mai 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Gräsf .
F .655 . Nr . 9528 . Bruchsal . Zu

Ord .Z . 417 des Firmenregisters wurde
heute eingetragen :

Firma „ Th . Siegele " in Bruchsal .
Inhaber der Firma : Theodor Siegele ,
Kaufmann in Bruchsal . Derselbe ist
verheirathet mit Anna , geb. Herrmann
von hier . Nach dem unterm 10. April
1884 errichteten öffentlichen Ehevertrag
wählten die Brautleute daS Geding der
Güterssnderung gemäß L .R . S . 1500
und wirft jeder Theil 160 Mk . in die
zu errichtende Gemeinschaft ein.

Bruchsak . den 28 . Mai 1884 .
Großh . bad. Amtsgericht -

F .624 . Nr . 4371 . Lahr . Zu O .Z .
204 deS Firmenregisters „ Firma Louise
Rein in Lahr " wurde eingetragen :
Die Firma ist auf eine offene Handels¬
gesellschaft übergegangen .

Mit O . Z . 105 in das Gesellschafts¬
register „ Firma Louise Rein in Lahr ".
Offene Handelsgesellschaft . Theilhaber
Louise Rein und Kaufmann Rudolf
Vieser , ledig , von Lahr . Jeder Gesell¬
schafter hat daS Recht , die Gesellschaft
zu vertreten . Beginn 24 . Mai 1884.

Lahr , den 24 . Mai 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Eichrodt .
F .645 . Nr . 7706 . Osfenburg . Zu

O Z . 191 des Firmenregisters , Firma
„ LouiS Bühler in Offenburg ",

wurde heute eingetragen :
Inhaber Ludwig Josef Bühler hat

sich mit Maria Debold von hier ver¬
heirathet . Nach dem Ehevertrag ä . ä .
Offenburg , 21 . April 1884 , wirst jeder
der Ehegatten 100 M . in die Gemein¬
schaft ein , während alles übrige Ver¬
mögen , bewegliche und unbewegliche ,
aktive und passive , jetzige und künftige ,
verliegenschastet wird .

Osfenburg , den 27 . Mai 1884.
Großh . bad . Amtsgericht .

Saur .
F .619 . Nr . 6409 . Mosbach . In

daS dieffeitige Firmenregister O .Z . 258
wurde unterm Heutigen eingetragen :

„Die Firma Emilie Bruckmann
in MoSbach ist erloschen.

"

Morbach , den 27 . Mai 1884 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v . Marschall .

E . 701. Altbreisach .

Versteigerungs -An¬
kündigung .

Ja Folge richterlicher
Verfügung werden den
Straßenwart Konstantin

Band Eheleuten in Gottenheim nach -
verzeichnete » auf Gemarkung Gotten¬

heim gelegene « Liegenschaften am
Montag dem 23 . Juni 1884 ,

Vormittags 10 Uhr .
im Rathhause zu Gottenheim öffentlich
versteigert , wobei der rndailtige Zu¬
schlag erfolgt , wenn der Schätzungs¬
preis oder darüber geboten wird :

1 . Ei» einstöckiges Wohnhaus mit
Scheuer u . Stallung , 23 Ruthe »
HauS - und Hofplatz und einem
Gemüsegärtcheu unten im Dorf ,
tax . 600 M .
Ein dto . mit Scheuer , Stall ,
HauS - und Hofplatz und einem
Gemüsegärtchen , tax . . 600 M .
4 Msht . 38 Ruthen Acker zu
Hinterallackern , tax . . 390 M .
IV, Msht . 5 Ruthen Acker aus
dem Berg , tax . . . . 160 M .
1 Msht . 36 Ruth . Acker auf dem
Silberbuck , tax . . . . 250 M .
3lVr Ruthen Acker zu Langackern ,
tax. 40 M .
1 Msht . 14 Ruthen Acker im
Nußbaumenthal , tax . . 70 M .
29 Ruthen Acker zu Bennenrebe » ,
tax . 50 M .
1 MSHt . 42 Ruthen Acker zu
Rothenerde , tax . . . 140 M .
I Msht . 9 Ruthen Acker auf der
Breigen , tax . 80 M .
54 Ruthen Reben im Dusel ,

tax . 130 M .
24 Ruthen Rebe » im Hochberg .

tax . 70 M .
34 Ruthen Reben zu Fünf -
jauchert , tax . 80 M .
37 Ruthen Neben in der Breiger ,
tax. 110 M .
16 Ruthen Reben im Längenthal ,

tax . 30 M .
Alt - Breisach , den 12 . Mai 1884 .

Großh . Gerichtsnotar
Wolfs .

E .713 . Buchen .

Versteigerungs -An¬
kündigung .

In Folge richterlicher
Verfügung werden den
Franz Michael Schmitt

Landwirth Eheleuten in ^ ötzingeu die

2.

3 .

4.

5.

7.

8.

9.

10.

11 .
12.

13.

14 .

15.

untenbeschriebeuen , auf , .
markung gelegenen Liegenschaften

Dienstag den 24 . Juni d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr ,

auf dem Rathhaus zu Götzingen einer
öffentlichen Versteigerung auSgesetzt ,
wobei der Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis oder darüber geboten ist .

Liegenschaften .
1 .

Ein zweistöckiges Wohnhaus «tL
im unteren Dorf zu Götzingen ,
mit Scheuer . Schweinställen und
Hofraithe , tax. . 1800

2 .
Aecker , Gärten und Wiesen ,

in 59 Parzellen . mit einem An¬
schläge von . . 3120

Summa 4920
Buchen , den 20 . Mai 1884 .

Der Großh . Notar :
I . Serger .

E .717 . Schiltach .

Fahrnißversteigerung .
Im BollstreckungSwege werden am

Montag dem 9. Juni d . I . ,
Vormittags 8V- Uhr anfangend ,

beim Hause des Kaufmann Christian
Wölber zu Schiltach nachbenannte Ge¬
genstände gegen gleich baare Zahlung
öffentlich versteigert :

Ca . 8000 Meter Kleiderstoffe und
Ellenwaaren aller Art , 55,000
Stück Cigarren , verschiedener
Rauchtabak . 250 Pfd . Kernseife ,
85 Pfd - Bettfcdern . 270 Pfd .
Strickwolle und Baumwolle , 380
Liter Schnaps , Zucker , Kaffee ,
Cichsrie , Nudeln , Gerste , Linsen .
Kerzenlichter und sonst roch ver¬
schiedene Waaren .

Die Versteigerung ! beginnt an den
folgenden Tagen jeweils um 8*/ , Uhr
Morgens .

Wolfach » den 3 . Juni 1884 .
Schätzle .

Gerichtsvollzieher .

Strafrechtspflege .
Labungen .

E .511 . 1 . Nr . 8016 . Donau -
eschingen . ^

Der 31 Jahre alte Landwirth Josef
Matt von Neudingen , zuletzt
wohnhaft daselbst ,

der 28 Jahre alte Landwirth Michael
Glunz hon Sunthausen » zuletzt
wohnhaft dort ,

der 30 Jahre alte Zimmermann Jo¬
hann Bauer von Adolzfurt , zu¬
letzt wohnhaft dahier ,

werden beschuldigt , als Wehrmänner
der Landwehr ohne Erlaubuiß ausge¬
wandert m sein,

Uebertretung gegen § 360 Nr . 3
deS Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
" Amtsgerichts Hierselbst auf
Freitag den 18 . Juli 1884 ,

Vormittags 8 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bel unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Land Wehrbezirks - Kommando dahier aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden .

Donaueschingen , den 20 . Mai 1884 .
Willi ,

Gerichtsschreiber' deS Großb . bad . Amtsgerichts .
E .679 . 1 . Nr . 5756 . Ken singen .

Der 28 Jahre alte ledige Dienstkaecht

2.

3.

Balthasar Math iS und der 30 Jahre
alte ledige Wilhelm MathiS , Beide
von WeiSweil , werde« beschuldigt , als
beurlaubte Reservisten ohne Erlaubuiß
ausgewandert zu sein. — Uebertretung
gegen 8 360 Ziff . 3 St .G .B .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Mittwoch den 27 . August 1884 ,
Vormittags 8 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht zu Ken -
zingeu zur Hauptverhandlung geladen .

Hei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach § 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando Freiburg ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

Kenzingen , den 23 . Mai 1884.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Sauter .

E .681. 2. Nr . 13 .626. Karlsruhe .
Karl Friedrich Billmaier , Schlaffer ,
geboren am 14. August 1861 in Roth ,
zuletzt wohnhaft dahier , wird beschuldigt ,
als Wehrpflichtiger in der Absicht , sich
dem Eintritte in den Dienst des stehen¬
den HcereS oder der Flotte zu ent¬
ziehen , ohne Erlaubuiß das Bundes¬
gebiet verlassen oder nach erreichtem
militärpflichtigen Alter sich außerhalb deS
Bundesgebiets aufgehalteu zu haben .

Vergehen gegen 8 140 Abs . 1 Nr . 1
Str . GB .

Derselbe wird auf
Mittwoch den 23 . Juli 1884,

Vormittags 8V- Uhr ,
vor die Strafkammer des Großh . Land¬
gerichts hier zur Hauptverhandlung ge¬
laden . Bei unentschuldigtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach 8 472
St .P . Ordg . von dem Großb . Bezirks¬
amt WieSloch über die der Anklage zu
Grunde liegenden Thatsachen ausgestell¬
ten Erklärung vom 14. Mai 1884 ver¬
urtheilt .

Karlsruhe , den 31 . Mai 1884 .
Großh . 1. Staatsanwalt :

Fies er .
F .701. 1 . Nr . 5642 . WieSloch .

1 . Der ledige 26 Jahre alte Metzger
Georg Dimer von WieSloch , zu¬
letzt daselbst wohnhaft ,
der 31 Jahre alte ledige Landwirth
Franz Jakob Fleckenstein von
Malsch , zuletzt wohnhaft daselbst ,
der 30 Jahre alte ledige Schlaffer
Jakob Pfister von Baierthal und
zuletzt daselbst wohnhaft ,

werden beschuldigt , Elfterer als beur¬
laubter Reservist , die beiden Letzteren
als beurlaubte Wehrmänner der Land¬
wehr ohne Erlaubuiß auSgewandert zu
sein — Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
St . G . B . Dieselben werden auf Ansrd -
uung des Großh . Amtsgerichts hier auf

Mittwoch den 23 . Juli d . I . ,
Vormittag - ^ 10 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht WieS¬
loch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strasprozechordnung von dem Kgl .
Bezirkskommando Heidelberg ausgestell¬
ten Erklärung verurtheilt werden .

WieSloch , den 31 . Mai 1884.
Gerichtsschreiberei

des Großh . bad . Amtsgerichts .
Zirkel .

E .7I0 . I . Nr . 21,035 . Heidelberg .
L . 1 . Der 25 Jahre alte ledige Stein¬

hauer Peter Flöser von Alten¬
bach, zuletzt wohnhaft daselbst ,

2 . der 24 Jahre alte ledige Expedi-
tionsgehilse Leonhard Gabel von
Mannheim , zuletzt wohnhaft in
Heidelberg ,
der 27 Jahre alte ledige Schuster
Johann Franz Grasberger von
Buchen , zuletzt wohnhaft in Hei¬
delberg ,
der 25 Jahre alte ledige Bäcker
AdamJakob Nollert vonHeddeS -
bach, zuletzt wohvh . in Schönau ,
der 25 Jahre alte ledige Dienst¬
knecht Franz Schwarz von Hei¬
delberg , zuletzt wohnhaft daselbst ,
der 25 Jahre alte ledige Kauf¬
mann David Weil von Etten -
heim , zuletzt wohnhaft in Heidel¬
berg .

L . 7. der 29 Jahre alte verh - Taglöhner
Georg Beck von Bammenthal ,
zuletzt wohnhaft daselbst ,
der 26 Jahre alte ledige Müller
Karl Ludwig Bernhardt von
Dilkbera , zuletzt wohnh . daselbst ,
der 28 Jahre alte ledige Maurer
Franz Stefan Billmaier von
Philippsburg , zuletzt wohnhaft in
Heidelberg ,
der 29 I . alte verh . Kaufmann
Emmerich Brunner vonTauber -
bischofSheim » zuletzt wohnhaft in
Heidelberg ,
der 33 Jahre alte verb . Kaufmann
Anton Karbach von Gaubischofs -
heim , zuletzt wohnhaft in Heidel¬
berg .
der 30 Jahre alte verh . Schreiner
Karl Philipp Lipponer von
Schönau , zuletzt wohnh . in Hand -
schuchsbeim ,
der 31 Jahre alte ledige Cigarren¬
macher Michael Müller von
Sandhaufen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst ,
der 30 Jahre alte verh . Metzger
Ludwig Römmele von Ehrstädt ,
zuletzt wohnhaft in Heidelberg ,
oer 30 Jahre alte verwittw . Land¬
wirth Georg Michael Schmitt
von Sandhaufen , zuletzt wohnhaft
daselbst ,
der 34 Jahre alte ledige Schuh¬
macher Peter Zimmermann von
Oelsberg , zuletzt wohnhaft in Hei -

3.

4.

5.

6 .

8.

9.

10.

11 .

12.

13.

14.

15.

16.

Druck und Verlag der G . Branu ' sche » Hofbuchdruckerei .

delberg ,
17. der 32 Jahre alte verh . Cigarren »

macher JakobZimwermannII ,
von Nußloch , zuletzt wohnhaft da¬
selbst, und

18. der 29 Jahre alte ledige Bier¬
brauer Jakob Adam Zöller vou
Steiusfurth , zuletzt wohnhaft i»
Heidelberg ,

werden angeklagt , daß sie — und zwar
die unter Genannte « als beurlaubte
Reservisten , die unter L . Genannten als
beurlaubte Wehrmänner der Landwehr
— ohne Erlaubuiß auSgewandert sind

Uebertretung gegen 8 360 Ziff . 3
R .St .G . V .

Dieselben werden auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts hierselst auf

Montag den 21 . Juli 1884 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Heidel¬
berg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
St .P .O . von dem König !. Bezirkskom¬
mando Heidelberg ausgestellten Erklä¬
rungen verurtheilt werden .

Heidelberg , den 30 . Mai 1884 .
Fabian ,

Gerichtsschreiber
deS Großb . bad . Amtsgerichts .

Verrn. Bekanntmachungen
E .650 .3 . Heidelberg .

Oeffentliche Verstei¬
gerung .

Der Reichs - Militär - Fiskus verstei¬
gert am 14 . Juni 1884 . Nachmit¬
tags 1 Uhr , auf dem Rathhause zu
Gerlachsheim das ehemalige Dieust -
wohngebäude des Laudwehr -BezirkS -
Kommandos daselbst , bestehend :

». Erdgeschoß :
7 Stuben :

d . im ersten Stock :
1 Saal ,
5 Stoben ,
1 KüMe ,
1 Speisekammer;

o. im Dachgeschoß :
4 Kammern

nebst zugehörigen Gebäuden , als :
Holzremisen mit 2 Gelassen ,
Schweinestall „ 3
Stattgebäude mit Burschenzimmer

und Scheuer ,
Schweinestall mit 2 Gelaffen ,
Waschküche mit Badezimmer und

Backofen .
Pumpbrunnen auf dem Hofe ,
Gartcnh - uS,
Pumpbrunnen im Garten und
PulverhäuSchen

im ungefähren Gesammt -Flächeuinhalt
von 86 » 56 yw , worunter ein 71 »
60 ym großer eingefriedigter Garten »
mit 27 Obstbäumen und vielen Stachel -
undJohannisbeersträuchern rc-, zu freiem
Eigenthum . Besitz und Genuß unter
günstigen Bedingungen , welche auf dem
Bürgermeisteramts zu Gerlachsheim
und bei der Unterzeichneten Garnison -
Verwaltung zur Einsicht aufliegen .

Heidelberg , den 28 . Mai 1384 .
Königliche Garnison -Verwaltung .

Eisenlieferung .
E 714 . 1 . Nr . 873 . Die Gemeinde

Uehlingen , Amt Bonndorf , bedarf zu
einem Brückenbau :

a . 6 Stück I Träger Profil Nr . 29 »
der Burbacher Hütte , je 8,0 m lang ,
L 83 kx . 3984 kz-

jl >. 2 Stück ^ Eisen , Profil
Nr . 11 derselben Hütte , je
7,4 m lang, Ä 28,5 kg . . 422kg

o. ZoreSeisen Profil Nr . 8 der¬
selben Hütte ,

32 Stück je 6,12 m lang ,
4 Stück ie 5,65 m lang »

pro Meter 8,0 kg . . . 1748 .kg
ä . 2 Stück Winkeleisen , je

7,2 m'lg„ 60/60MM Schenkel¬
länge . pro Meter 6 kg . 86 kg

e . Rundstangen von 30 mm
Durchmesser .

2 Stück je 9,3 m lang .
2 Stück ie 7,5 m lang ,

pro Meter 5,44 Kg . . . 183 kg
zus. . 6423 kg

Die Eisen brauchen nicht genau auf
vorstehende Längen abgelängt zu sein.
Die betr . Maße geben nur die minde¬
stens erforderlichen Längen an . Dre
Lieferung hat innerhalb zweier Monate
franco auf die Station Thiengen (bn
WaldShut ) zu erfolgen .

Angebote find , in einer Summe für
die Gesammtlicferung gestellt , längstes
bis Montag den LV . Juni d . I .»
Bormittag » LL Uhr . beim Gemein¬
derath Uehlingen schriftlich und mit
der Aufschrift „ Eisenlieferung " versehen,
einzureichen . -

F .705 . 1 . Nr . 62. Merchingen .

Auskündigung einer
Religionsschulstelle .
Die isr . Religionslehrer - . Vorsänger¬

und Schächterstelle in Endigheim um
einem festen Gehalt von 600 M . , circa
400 Mk . Nebeneinkommen und frei «
Wohnung nebst Garten soll zum 1-
September dS . IS . neu besetzt werden .
Bei Uebertragung deS Religionsunter¬
richts in Sindolsheim steht noch em
bedeutender Nebenverdienst in AuSsiwt .
Bewerber wollen sich unter Vorlage von
Zeugnissen baldigst anher melden .

Merchingen , den 3 . Juni 1884.
Die ÄezirkSsYnagoge Merchingen ,

vr . L . Heilbut -
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